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EINLEITUNG

Hättest du gern eine langfristige Lösung für seelischen 
Abhängigkeiten? Hast du dich jemals eingeengt gefühlt? 

Hart daran gearbeitet, dein Leben in die richtigen Bahnen 
zu lenken, nur um immer wieder erneut zurückgeworfen zu 
werden? Benötigst du sofortige Hilfe? Falls du eine dieser 
Fragen mit „Ja!“ beantwortet hast, könnte Hypnose genau die 
Lösung bieten, nach der du gesucht hast!

Derzeit gibt es unter Gesundheitsexperten keinen 
klaren Konsens darüber, wie man Sucht de!niert. Bisher 
bezog man sich beim "ema Sucht üblicherweise auf 
die Auswirkungen von Alkohol, Zigaretten und anderen 
psychoaktiven Substanzen. Zahlreiche Fachleute haben 
jedoch in der jüngeren Vergangenheit auf andere, abnormale 
Verhaltensmuster hingewiesen, die nicht speziell derartigen 
Substanzen zuzuordnen sind. Zu diesen Süchten gehören 
Glücksspiel, Essen, Sex, Pornogra!e, Computer, Videospiele, 
Fernsehen, Diäten, soziale Medien, Arbeit, Sport, Shopping, 
Selbstverstümmelung und natürlich Materialismus.

Die Betro#enen all dieser Krankheiten haben eines 
gemeinsam: Sie fühlen sich innerlich immer wieder aufs Neue 
dazu gezwungen, einem besonderen Verlangen nachzugeben, 
das ihre Sucht charakterisiert. 
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Darüber hinaus besagen die Erkenntnisse der modernen 
Neurowissenscha$, dass die Neurophysiologie aller Suchtkrankheiten, 
ob substanz- oder verhaltensbasiert, in vielerlei Hinsicht au#allend 
ähnlich ist. Endorphine (oder endogene Morphine) sind ein gängiger 
Mediator bei all diesen Krankheiten. Genauso verhält es sich mit 
wichtigen Transmittersubstanzen, einschließlich Dopamin, Adrenalin 
und Serotonin.

In unserer heutigen Welt kommen Suchtkrankheiten 
erschreckend häu!g vor. Allein in den Vereinigten Staaten 
sind 15,1 Millionen Menschen alkoholabhängig, vier Millionen 
drogenabhängig und mehr als 20 % der Bevölkerung 
nikotinsüchtig.

Obwohl es keine zuverlässige Möglichkeit gibt, die 
Gesamtprävalenz aller Verhaltenssüchte abzuschätzen, existieren 
zahlreiche Beweise dafür, dass diese enorm häu!g vorkommen. 

Tatsächlich leben heute wahrscheinlich nur sehr wenige 
Menschen, die keiner Form von Suchtverhalten unterliegen. 
Die gute Nachricht lautet, dass für jeden Menschen Ho#nung besteht 
- selbst für jene, die seit Jahren an materieller Abhängigkeit leiden. 
Heutzutage existieren vielfältige Behandlungsmöglichkeiten, wie 
"erapien, Selbsthilfegruppen oder Intensivprogramme. 

Die meisten Betro#enen wenden sich an spezialisierte 
Experten, um Hilfe zu erhalten, etwa an Mediziner, Berater 
oder Hypnotherapeuten.

H%рnоth(r)рeuten sind mittlerweile Teil der modernen 
Medizin in vielen Ländern. Zahlreiche Betro#ene wenden sich 
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o$ komplementär der Hypnose zu, um ihr Suchtverhalten zu 
verändern. Dies betri* unter anderem: Nikotinsucht, Drogen- 
und Alkoholabhängigkeit, Phobien oder die Bekämpfung von 
Depressionen und Angstzuständen. Hypnose hat sich zudem in 
Studien als besonders wirksam zur Gewichtsabnahme erwiesen. 
Patienten auf der ganzen Welt haben von der Einführung von 
Hypnosen als alternative Behandlungsmethode pro!tiert. 

High-Tech-Hypnotherapie wirkt durch Umprogrammierung 
des Unterbewusstseins als Mittel zur Lösung gesundheitlicher 
Probleme. Diese erstaunliche Behandlungsmethode kratzt 
nicht nur an der Ober+äche, sondern geht in die Tiefe, um 
das zugrundeliegende Problem an der Wurzel zu packen. 
Die Wiedererlangung der Kontrolle über dein Leben beginnt 
genau dort - mit der grundlegenden Problemlösung im tiefsten 
Innern. Sobald du dort ansetzt, wird es für dich bedeutend 
einfacher, dich von deinen schlechten Gewohnheiten zu lösen 
und das Leben auf eine Weise zu genießen, nach der du dich 
immer gesehnt hast.

Wenn du heraus!nden möchtest, ob du an einer 
Suchterkrankung leidest, dann solltest du dir die folgende Frage 
mit vollkommener Ehrlichkeit beantworten: Fühle ich mich 
jemals gezwungen, mich auf irgendeine Art von Verhalten 
einzulassen, welches ich als selbstzerstörerisch oder destruktiv 
betrachte und für das ich später Schuldgefühle, Demütigung, 
Verlegenheit oder Reue emp!nde?
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Aus der Praxis:

EINE WAHRE GESCHICHTE ÜBER MATERIELLE 
ABHÄNGIGKEIT VON EINEM MEINER FRÜHEREN 
WEGGEFÄHRTEN

Für einige Jahre bin ich der größte Fan von „Jetzt einkaufen, 
später bezahlen“ gewesen – also ein Anhänger des 

sogenannten A$erpay-Prinzips.

Wer mich persönlich kennt, der weiß, dass ich diese Form 
des Geldausgebens seit dem Start des Service im Jahr 2015 
verwendet und geschätzt habe.

Ehrlich gesagt, ich kann mich nicht einmal an eine Zeit ohne 
sie erinnern - und genau darin liegt das Problem verborgen.

Ich werde nie den Moment vergessen, als ich dieses Angebot 
erstmalig entdeckte und darüber nachdachte, was für eine 
erstaunliche Idee dies war (jedoch war ich auch verärgert, dass 
es mir nicht zuvor eingefallen war).

Es war genau das, was ich brauchte – eine kreditfreie 
Möglichkeit, meine Einkäufe über einen bestimmten Zeitraum 
zu verteilen - um diese besser !nanziell managen zu können. 
Soweit es mich anging, lag mir die Shoppingwelt zu Füßen. 
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Ich konnte nie so recht verstehen, warum die Leute so gegen 
dieses Geschä$sprinzip waren, weil es für mich einfach so viel 
Sinn ergab - und in gewissem Maße tut es das auch jetzt noch!

Meine Befürwortung dieser vierzehntägigen, geplanten 
Zahlungen stand niemals in Frage. Vielmehr ärgerte ich mich, 
wenn die Leute mein Konsumverhalten in Frage stellten, wenn 
sie mir sagten, ich bräuchte dieses nicht zu kaufen oder mich 
für die ständige Nutzung der App belächelten.

„Sie verstehen es einfach nicht“, sagte ich mir damals. 
„Wenn ich so viel verdienen würde wie sie, müsste ich das nicht 
verwenden!“

Ich zweifelte niemals an der Verwendung dieser App, noch 
kam mir eine wie auch immer geartete Abhängigkeit davon in 
den Sinn. Niemals.

Das ging so, bis mir nichts mehr übrig blieb. Gar nichts. 
Kein einziger Cent. Nicht einmal genug, um mir morgens 
einen Ka#ee, mit einem Mitarbeiterrabatt (das sind 3 ,), zu 
kaufen.

An diesem Punkt war ich nicht länger in der Lage, auf 
normale Weise Geld auszugeben. Alles, was ich kau$e, teilte 
ich gedanklich in vier Zahlungen auf. Ich war völlig unfähig, 
mein Geld verantwortungsvoll auszugeben. 

Ich war suchtkrank. Ich war vollkommen süchtig danach, 
Geld auszugeben, und klammerte mich an das Gefühl, alles 
zu haben, was ich wollte. Wenn du nach der De!nition eines 



Lass Los!

6 My-mindguide.com

Suchtkranken suchst, wird dieser auch als „enthusiastischer 
Anhänger“ bezeichnet, doch ich wusste, dass es weit darüber 
hinaus ging. 

Als ich aufwuchs, wollte ich nie etwas verpassen, egal was 
es war. Immer schon wollte ich in Planungen einbezogen, zu 
Geburtstagen eingeladen werden und an den neuesten Trends 
teilhaben.

Es war stets ein aufregendes Gefühl für mich, mehr als ein 
anderer zu bieten zu haben - es gab mir das Gefühl, cool zu 
sein. Bis heute hat mich das Bedürfnis nach Akzeptanz nie 
verlassen, so viel muss ich wohl oder übel zugeben.

Ich litt sehr unter der Angst, etwas zu verpassen und diese 
Vorstellung gri# später auch auf mein Erwachsenendasein 
über. 

Und schließlich tauchte die Kreditkarte in meinem Leben 
auf. 

Ich bin sicher, dass du dir vorstellen kannst, wie fatal sich 
das auf mein Konsumverhalten auswirkte. „Die ist nur für 
Notfälle und Rechnungen“, beteuerte ich immer und immer 
wieder.

Ich werde nie den Tag vergessen, an dem ich meinen Lohn 
bekam und jeder einzelne Dollar davon für die Zahlung meiner 
Kreditkartenrechnung und für spätere Raten draufging.

Es war mehr als demütigend.
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Es verging kein Tag, an dem ich nicht Bekannte über Social 
Media sah, wie sie Häuser kau$en - und hier war ich, ohne 
einen einzigen Cent, aufgrund fehlender Selbstkontrolle. Das 
einzig Positive, was ich mir zuschreiben konnte, war, dass ich 
stets sehr konsequent darin war, meine Schulden zu begleichen. 

Sicher kennst du diese Leute, die sagen, dass sie eines Tages 
aufgewacht sind und beschlossen haben, etwas zu ändern? 
Dieser Tag brach nun für mich an.

Im Laufe dieser Isolationsphase begann ich, mein schlechtes 
Verhalten zu erkennen und zu verstehen, warum ich mir ein 
derartig tiefes Loch gegraben hatte. Unabhängig davon, ob es 
eine Frage der Selbstrechtfertigung war oder, ob es darum ging, 
ein gewisses High zu fühlen - ich wusste, dass all das au-ören 
musste, da der Stress mich buchstäblich au#raß.

Also entschied ich, dass es genug war.

Meine A$erpay- und Zippay-Konten sind vollständig 
abbezahlt und geschlossen. Meine Kreditkartenrechnung 
ist beglichen, die Karte zerschnitten, und sie darf nie wieder 
genutzt werden. Das alles war eine teure Lektion und vor allem 
eine, die ich nicht noch einmal lernen möchte. Das Gefühl der 
Freiheit ist unschlagbar. 

Ich war schon immer einer von denen, die im Jetzt gelebt 
und den Moment genossen haben, aber ich habe nie über 
spätere Auswirkungen nachgedacht. Die Änderung meines 
verinnerlichten Verhaltens wird hart, aber es wird sich 
auszahlen.
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Einer der großen Motivatoren bei all dem war meine 
Fähigkeit, einen "erapeuten zu konsultieren, nachdem ich 
mich entschieden hatte, zu kämpfen und jede Form von Sucht 
in meinem Leben zu überwinden – einen "erapeuten, der 
ähnliche Erfahrungen mit mir teilen und mit dem ich über 
Geld diskutieren konnte.

Hypnotherapie war eine große, treibende Kra$ für diese 
Veränderung und ich würde sie jedem ans Herz legen, der sich 
mit irgendeiner Form von Sucht auseinandersetzen muss.

Ich bin unbeschreiblich glücklich und gespannt darauf, mir 
eine selbstbestimmte, !nanzielle Zukun$ au.auen zu dürfen.


